
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Interessentinnen und Interessenten,  

zum Beginn des neuen Schuljahres 2026/2027 wünschen wir Ihnen einen guten Start, viel Energie 

und Zuversicht für die kommenden Monate. Für Ihr tägliches Engagement und Ihren wertvollen 

Einsatz für die Schülerinnen und Schüler danken wir Ihnen herzlich.  

Auch im neuen Schuljahr möchten wir den Austausch und die gemeinsame Weiterentwicklung im 

Landesprogramm Zukunftsschulen NRW fortsetzen. Einen besonderen Anlass dafür bietet die 

diesjährige Regionaltagung Zukunftsschulen im Regierungsbezirk Arnsberg.  

Die Regionaltagung 2026 widmet sich dem Thema „Deeper Learning – Transformation des Lernens“. 

Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Lernprozesse so gestaltet werden können, dass Wissen 

nachhaltig wirksam wird und Schülerinnen und Schüler dazu befähigt, Wissen für Problemlösen, 

Kreativität, kritisches Denken und selbstständiges Handeln zu nutzen.  

Unter dem Leitsatz „Wissen ist eine Ressource für Problemlösen und Kreativität“ greift die 

Regionaltagung zentrale Fragen der Unterrichts- und Schulentwicklung auf: Wie gelingt Lernen, das 

bleibt? Wie wird aus Wissen Können – und aus Lernen die Fähigkeit, die Welt aktiv mitzugestalten? 

Den Auftakt bildet ein Hauptvortrag von Prof. Dr. Anne Sliwka von der Universität Heidelberg . Im 

Anschluss stehen zwei Workshopschienen mit insgesamt fünf praxisnahen Angeboten zur Auswahl. 

Diese bieten Gelegenheit, unterschiedliche Zugänge zum Deeper Learning kennenzulernen, Einblicke 

in erfolgreiche Schulpraxis zu erhalten und konkrete Anregungen für die eigene Arbeit mitzunehmen.  

Thematisiert werden unter anderem die Rolle der Lehrkraft als Lernbegleitung, Möglichkeiten für 

authentisches und selbstreguliertes Lernen sowie der Umgang mit Heterogenität. Darüber hinaus 

geht es um die Entwicklung einer tragfähigen Lern- und Beziehungskultur und um konkrete 

Perspektiven für die Schul- und Unterrichtsentwicklung. 

Die Regionaltagung richtet sich an Lehrkräfte, Schulleitungen und pädagogische Fachkräfte, die sich 

mit der Weiterentwicklung von Lernen und Unterricht auseinandersetzen und Impulse für die eigene 

schulische Praxis gewinnen möchten. Neben den fachlichen Angeboten bietet die Veranstaltung 

Raum für Austausch und Vernetzung mit Kolleginnen und Kollegen aus der Region. 

Die Regionaltagung findet am 21. September 2026 in den Räumlichkeiten der Ruhr-Universität 

Bochum statt. 
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Informationen und Anmeldung 

Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter: https://beteiligung.nrw.de/k/-FSQKb5xW 

Anmeldeschluss ist der 14. September 2026 um 12:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf die Begegnung und den gemeinsamen Austausch im neuen Schuljahr.  

 

Bitte geben Sie den Newsletter gerne an alle Lehrkräfte Ihrer Schule weiter! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag  

DAS TEAM DES BÜROS INDIVIDUELLE FÖRDERUNG 

 

Bezirksregierung Arnsberg  

Büro Individuelle Förderung  

Laurentiusstr. 1 R520 

59821 Arnsberg  

Tel.: 02931-82-3293 

E-Mail: buero-individuelle-foerderung@bra.nrw.de  

 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter dem folgenden Link:  

https://www.bra.nrw.de/-310 

Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail ausdrucken. 

Pro Blatt sparen Sie durchschnittlich 15g Holz, 260ml Wasser, 0,05kWh Strom und 5g CO2. 
 

Aktuelle Informationen zum Landesprogramm Zukunftsschulen NRW 

Im Rahmen der Weiterentwicklung des Landesprogramms werden die administrativen Abläufe 

zunehmend digital gestaltet und vereinfacht. Ziel ist es, den Aufwand für Schulen zu reduzieren 

und die Zusammenarbeit in den Netzwerken zu erleichtern. 

Ab dem 2. September 2026 steht die digitale Registrierungsmöglichkeit für Schulen zur 

Verfügung. Die Kooperationsvereinbarung zur Netzwerkgründung kann künftig digital über das 

Fachportal Beteiligung NRW ausgefüllt und eingereicht werden. Das Formular wird über die 

Website Zukunftsschulen NRW verlinkt und dort direkt zugänglich sein. 

Auch die digitale Netzwerkbörse wird ab dem 2. September 2026 freigeschaltet. Schulen können 

dort künftig Gesuche und Angebote digital einstellen und auf diese Weise leichter miteinander in 

Kontakt treten und Kooperationsmöglichkeiten innerhalb des Landesprogramms finden.  

Mit diesen digitalen Angeboten werden die Abläufe im Landesprogramm weiter vereinfacht und 

die Möglichkeiten zur Vernetzung und Zusammenarbeit der Zukunftsschulen gestärkt.  

https://beteiligung.nrw.de/k/-FSQKb5xW
https://www.bra.nrw.de/-310

